
Ada Merſeburgerorthier

reniſchbeſchan re Wöchentliche Beilage: Abonnementspreis:
ſchei ESonntag, Dienſtag, Mittwoch, Donnerstſt Minne n Sonnaten früh 725, hre In rirtes S onntg 8bla e ne rExpedition große Ritterſtraße Nr. 28. 9 t. Pfg. durch den Herumträger. I Mark

Wagte ſt 25 Pfg. durch die Poſtdald u M 240. Donnerstag den 4. Dezember. 1884.
ghäthen i öl Jür den Monat ve u ci e 1 zember verden Abonne z dM 50 Man b e den „Merſeburger Sorreſpon- zwiſchen den Wilddieben und dem Forſt und und die er e

friftte un dent zum Preiſe von 42 reſp. 40 Pf. von allen Jagdperſonal noch blutiger zu geſtalten. Wer zu ſchützen. Wer große wilde Thiere R hten
t 60 Pf. an h n Joftanſtalken, Poſtboken, ſowie in der Expedition einmal der Leidenſchaft des Wilderns fröhnt, will, der hat die Verpflichtung, durch Ein d

gatterung derſelben ſeine Nachbarn vor SchadInſerake finden bei der großen Juflage des h or SchadenKein Flalkes die zweckenkſprechendſte Perbreikung.

ſäft Helene Jagd und Verbrechen
er

unpp ſammenhang ſtehenden Verbrechen in ſchrecklichem

n Maße. Jm Laufe des letzten Jahres ſind eine
ren un oße Anzahl von Mordthaten, begangen meiſt den Jagdfrevel iſt die Steigerung der Verlockung ginge das noch an. Aber die großen Jagdthiere

fftiſtt und n n n Wilderern an Förſtern und Jagdaufſehern, nkm ſun bekannt geworden, und von den Wilderern verlor wo die
getammte natürlich auch eine nicht geringe Zahl ihr Leben. herrlichkeit zu leiden hatten, den mittleren und der Kleinbeſttzer ſich durch Wegſchießen der Jagd

Dinz turze Jelt iſt es her, ſeit vom Rheine die kleinen Landwirthen die neue Zeit der Freiheit (hiere zu ſchugen ſucht, ſo verfänt er nicht nur

t aße 18 ritung“ eine neue Schreckensthat aus dem dem legien. Die Bauern freuten ſich der Gelegenheit hat, im Leben ebenſo wenig mehr losläßt wie die
Miſten Bismarck gehörenden Sachſenwalde, in den wilden Beſtien, die ihnen bisher ihre Aecker Spielwuth oder andere Leidenſchaften. So wird
erkan m auch Friedrichsruh liegt. Fürſt Bismarck verwüſtet hatten, zu Leibe gehen zu können, und durch ſtaatliche Einrichtungen der friedliche Bürger

Kinder n teicher Hamburger Handelsherren verpachtet, die
daun n 2 einen enorm großen Wilvſtand pflegen. Dieſes lich beſchränkt, und mittlerweile hat, wie bei Bee Jn Reichstagskreiſen wird angenommen
ſt Arte Vild macht einen entſetzlichen Schaden in den rathung der Jagdordnung vom preußiſchen Land die zweite Leſung des Reichsetats werde bis
hlie Lohn dem Sachſenwalde benachbarten Ländereien, wo

Helgrube votden iſt, ohne daß bis jetzt etwas Weſentliches waldbeſttzer einen ſolchen Aufſchwung genommen und da dieſer in den erſten Tagen noch wenig

r ann heſe e Herren Jagdaufſeher angeſtellt haben. Am Nach nung“ beweiſt vahin, die Züchtung von Jagd daß der Reichstag auf mehrere Woche vertagt
Deenhe h n mittag des 27. November traf der mit ſeinem betſthieren auf Koſten der Landwirthſchaft durch wird. Der jüngſte Hinweis des Kanzlers auf

nne auf zwei Wieddiebe, Vater und Sohn. Der herrlichkeit über die Ländereien der Mittel und geordneten und die Wähler. Auch tritt, hiervon
ZuinnſLſtere trug in einem Sack ein erlegtes Reh auf Kleingrundbeſttzer auf einem Umwege wieder zu abgeſehen der vom Kanzler vorgeſehene Fall

ehe n will erhält er von dem älteren Wilddiebe aus letzten preußiſchen Landtag noch einmal zurückzu Vorlage erhält allem Vermuthen nach durch die
d ſt unmittelbarer Nähe einen Schrotſchuß in Hals ſchlagen. Aber es iſt, wenn es nicht gelingt, der CommiſſtonsVorberathung eine derartige Umnge

37 2 z 4n nd Schulter und hat noch ſo viel Kraft, den Reaklion auf allen Lebensgebieten Halt zu ge ſtaltung und Durcharbeitung, daß fich für den

re den Jagdaufſeher durch e weiten gesen Erfolg haben wird. e r
z uß ſofort getödtet, das aus der Todeswundetahnn

5dent indem er die Wunde durch ſein Taſchentuch ver i
I Ppyſte und dann des Vaters Leiche mit einem ſondern gegen die auf Koſten der Kand wirthſchaft beſten Wiſſens und des alleinigen Beſtrebens

un öfentitpſa Sack bedeckte Die Leiche wurde als die des und der öffentlichen Moral gepflegte Züchtüng der deutſchen Sache nach feder Seite hin förder
e Sbinhauers Benn aus Schwarzenbeck recognoseirt, wilder Thiere auch agreſſiv vorgehen Die Jagd lich zu ſein, ſo kann es. der Commiſſton wie dem
n m Sohn noch am Abend der That in Schwarzen hat doch eigentlich heute in civiliſtrten Ländern Plenum nicht ſchwer fallen, zu einer allſeitig be
ger d e verhaftetnnd hgen Tode gebüßt, und ſeinen Sohn wird mit Recht ſchädlichen Thiere zu vernichten. Wilde Beſtlen gänglich zu ſein, der ſich als eine Verbeſſerung

3a loſſen verſchiedene Blätter daran ſofort einen namentlich unſere Land wirthſchaft erreicht hat, in und Dieſe Aeußerung iſt darum wichtig weil
m r Ruf nach härterer Strafe fur die Wilddiebereien ſchroffftem Widerſpruch ſtehende ja gemeinſchäd aus ihr hervorgeht, daß der Reichsregierung nichts
9 Ah und die Jagdvergehen überhaupt. Wenn draks liche Beſchäftigung, ein Rückſall in die Zeiten daran liegt, ihre Vorlage unverändert Geſetz

diſche Strafen geeignet wären, Jagdfrepel zu per der Barbarei. Wer ſich dieſem Vergnügen hin werden zu laſſen.
e hindern ſo würden wir uns jenem Rufe gern geben will, der hat die Verpflichtung die Land Ein Bericht der „B. P. N.“ meldet aus der
n nſchließen. Leider ſind ſte es nicht ſie würden wirthe, welche ſolchen Luxus ſich nicht geſtatten am Montag Kattgehabten Conferenzſitzung



Folgendes Derſelben lagen vor: „Die Decla Auch dann, wenn er ſich ſelbſt um ein politiſches
ration der Handelsfreihett im Becken Mandat bewerben ſollte, würde er zu Wahlreden
des Congo, ſeiner Mündungen und beſaußerhalb ſeiner Parochie erſt die Erlaubniß am Sonntag im Prager Ceskyklub einen Vortrag

Oeſterreich.
(Der Tſchechenführer Dr. Rieget) hat h

nachbarten Länder, wie dieſelbe von der ſeiner vorgeſetzten Kirchenbehörde einholen müſſen. aber die politiſchen Verhältniſſe n
Commiſſion feſtgeſtellt worden zur endgültigen Die politiſche Wirkſamkeit gehört nicht zum geiſtgarns und das Verhältniß der Dſchechen

rathung. Die Conferenz ſtimmte in Bezug aufſſchen Verſammlungen Blößen geben ſollte. End zu ſagen, und für den Augenblick wenigſtens
den erſtgenannten Gegenſtand, nachdem der bel lich ſoll der Geiſtliche niemals vergeſſen, daß erſchien die Erinnerung an die „ſlawiſchen Brüder
giſche Bevollmächtigte, Baron Lambermont, Be Pfarrer der ganzen Gemeinde und nicht blos in Kroatien ganz ausgeloöſcht. Herr Rieger
richt erſtattet hatte, dem Commiſſionsbeſchluſſe bei. ſeiner volitiſchen Partei innerhalb der Gemeinde ußerte ſich auch über den Panſlawismus der
In Betreff der Schifffahrtsacte verwies der eng ſiſt. Der Pfarrer der als politiſcher Parteiführer Tſchechen und leugnete ganz entſchieden daß die
liſche Bevollmächtigte auf ſeine in der erſten ſauftritt, wird oft das Vertrauen ſeiner anderen ſelben politiſchen Panſlawismus treiben wollten
Sitzung der Conferenz bezüglich des Niger abge Parteien zugehörigen Gemeindeglieder verlieren literariſcher Panſlawismus könne dagegen Nie
gebene Erklärung und ſtellte das Erſuchen, die und nach Befinden vielleicht gerade ernſten Chriſten mandem verwehrt werden, der bleibe allgemeine
Frage der Schifffahrt für Congo und Nigerſoder auch ſeinen Amtsbrüdern Anſtoß und Aer Sache aller Slawen. Dieſe Unterſcheidung zwiſchen
getrennt zu behandeln. Die Vorlage wurdefgerniß geben. Die „Nordd. Allg. Ztg. Ppolitiſchem und literariſchem Panſlawismus ſſt
an die Commiſſton verwieſen druckt den Wortlaut der Verfügung mit dem Be ſeine erheiternde Erfindung des Herrn Rieger, die

Jn Waſhington iſt der neue Kongreß merken ab, daß dieſelbe „über den Kreis ihrer um ſo draſtiſcher wirkt, wenn man ſich den Ute
der Vereinigten Staaten zuſammenge- unmittelbaren Geltung hinaus bemerkenswerth ſei.“
treten. Die Botſchaft des Präſidenten (Die Bundesrathsausſchüſſe) für Jahre 1867 vergegenwärtigt. Aktuelle Bedeutung
Arthur bezeichnet die Beziehungen der Vereiniggölle und Steuern, Handel und Verkehr und hatten die Bemerkungen Riegers über das deuſhe
ten Staaten zu den fremden Mächten als freund Juſtizweſen haben am Dienſtag den Handels öſterreichiſche Bundniß. Er erklärte die Annahme
ſchaftliche; die Beziehungen zu Oſtaſten würdenſvertrag mit Griechenland berathen und daß die Tſchechen die deutſch öſterreichiſche Allang

rariſchen Zug der Tſchechen nach Moskau im

n

iſhen
Beſchlußfaſſung, und der Schifffahrts acteſlichen Amte. Auch würde es auf ſein Amt zu den Ungarn, gehalten. Scchtlich trat da ſt
für den Congo und den Niger, zur Be nachtheilig zurückwirken, wenn er ſich in politi Beſtreben hervor, den Ungarn Liebens würdigkeiten änd

egtof
t

in
ſev

echte

uſch

indeß durch die zwiſchen Frankreich und China angenominen. Dieſer Gegenſtand, ſo wie der nicht wahren wollen, für unwahr. Gerade die
ausgebrochenen Feindſeligkeiten fortgeſetzt belätigt. Entwurf, betreffend die Ausdehnung des Kranken Tſchechen müßten dieſelbe fordern, weil ſonſt auf
Mit Nicaragua ſei ein Vertrag über die Her kaſſen und Unfallverſicherungsgeſetzes auf die ihrem Rücken der Kampf um das Daſein Oeſter
ſtellung eines Kanals einer Eifenbahn und einer Transportgewerbe, werden am Donnerstage das reichs ausgefochten würde. So kleine Nationen
Delegraphenleitung, von der Ricaragua durchſchnittenſ len um des Bundesraths beſchäftigen. Die wie Tſchechen und Magyaren, könnten ihr Heil
werden ſolle abgeſchloſſen worden. Die Betſchaft Tagesordnung dieſer Sitzung dürfte überdies auch nur in Oeſterreich finden, wenn ſie gemeinſam
ſchlägt ſtatt der mit den einzelnen deutſchen Bundes in anderer Beziehung beſonderes Intereſſe bieten zuſammenſtehen. Bei vollſter Anerkennung der
ſtgaten beſtehenden bezüglichen Verträge den Ab Die Annahme des griechiſchen Handelsvertrages deutſchöſterreichiſchen Allianz würden die Tſchechen
ſchluß eines Auslieferungsvertrgges mit dem und der gedachten Ausdehnung des Unfallver jedoch nie in den von deutſchnationaler Seite
deutſchen Reiche, ſowie eine Reviſion der inter ſicherungsgeſezes durch das Plenum darf als befürworteten ſtaatsrechtlichen Verband Oeſter
nationalen Vereinbarungen zur Verhinderung von ſicher angeſehen werden. reichs mit Deutſchland einwilligen, weil ein
Schiffszuſammenſtößen auf dem Meere vor und (Zur Debatte über die Dampfer- ſolcher gleichbedeutend wäre mit dem Verluſte der
richt ſich über die Frage der Silberdollars und Sybventions-Vorlage) ſchreibt die N. Ztg. ſtaatsrechtlichen Selbſtſtellung der öſterreichiſch
Silbercertiftkate in der nämlichen Weiſe, wie der in ihrer Dienſtag-Abendausgabe: „Die obſektive
Schatzſecretär Mae Culloch in der dem Kongreß rt, wie geſtern die beiden Redner der deutſch kanntlich gleich nach den Enthullungen des Grafen
gemachten Vorlage aus. Die Vorlage desſtreiſinnigen Partei ihren Widerſpruch gegen die Andraſſy in der ungariſchen Delegation die füh
Schatzſecretärs Mac Culloch an den Kon Dampfer Subventions Vorlage begrundeten, läßt, renden tſchechiſchen Organe ausgeſprochen.
greß empfehlt vie Aufhebung der Zötle für die Kie wir bereits bemerkten, die Erwartung zu, daß
jenigen Rohſtoſfe, welche Fabrikationszwecken man in dieſer Fraktion die Frage als eine offene
dienen und die Reduction der Zölle für Artikel hehandeln, bie Autorität derjenigen Führer, welche

Provinz und Umgegend.

die am wenigſten m Stande ſind, Steuerlaſten es Votums der dem Entwurf geneigten Mit leubaOberhain durch ein Bauerngut, und
zu Ron h e weiſt ferner auf glieder aufbieten wird. In dieſer Beziehung zwar derart, daß der Ofen im Wohnzimmer theils
die Rothwendigkeit hin, das Hrägen von Silber Werden die Deutſchfreiſinnigen nicht unbeachtet ſächſiſch, theils altenburgiſch iſt. Dergleichen
dollars und die Ausgabe auf Silber lautenderſafſen können, wie fich anläßlich der geſtrigen Fälle kommen mehrfach vor, da die Länder früher
Kertifteate einzuſtelen, wenn nicht Silber die. Hebatte die hieſtgen, auf dem Standpunkt dieſer durch Erbtheilungen und andere AbmachungenMetallwährung des Landes werden ſolle. Amerika Partei ſich en Zeitungen n den Machthabern oft willkürlich zerriſſen
könne eine Entwerthung des Silbers nicht ver welche die ablehnende Haltung derſelben in der wurden. Da giebts z. B. in Großhetingen bei
hindern, falls es nicht in dieſer Richtung von vorigen Seſſton durchaus getheilt hatten. Heute Dornburg ein Bauernhaus, von welchem das
den Hauptnationen Europas unterſtützt werde. wird in der hieſtgen deutſchfreifinnigen Preſſe nicht Wohnhaus preußiſch, der Stall altenburgiſch und
Letztere beſäßen große Silberbeträge und müßten ne Stimme laut, welche der Vorlage auch nur die Scheune weimariſch iſt. Die Kühe werden
früher oder ſpäter Amerika unter die Arme greifen. ſo weit entgegenträte, wie es geſtern ſeitens alſo dort mit täglich friſch aus dem „Auslande
Die Suspenſton der Silberprägung in den Ver her Fractionsredner geſchah. Da notoriſch eine eingeführtem Futter regalirt, und die Bauerin
einigten Staaten würde dazu dienen, die erwähnte Anzahl deutſchfreiſinniger Abgeordneten der Vor bringt wiederum täglich friſche Milch aus ihren
Aktion herbeizuführen. Der Schatzſecretär ſchlägt lage geneigt iſt, ſo wäre es für die Stellung der
endlich vor, an Stelle der EinDollarRoten aufſartei in der öffentlichen Meinung wahrſchein
Silber lautende ZweiDollarNoten zu emittiren. lich nützlicher geweſen, ſchon geſtern auch dieſe dieſelbe den Vorzug, in dreier Herren Ländern

In dem Prozeſſe der Staatsſchulbenſeluffaſſung in der Debatte vertreten zu laſſen und hergeſtellt worden zu ſein. Ein ganz aähnliches
kaſſe gegen die ägyptiſche Regierungſſo die Frage von Anfang an unbefangen als Beiſpiel findet ſich in der Nähe von Neeran
hat, ſo wird aus Kairro telegraphirt, der Geefne offene zu behandeln das zu erwartende Es liegen da an der Straße nach Gößnit zu
richtöhof ſein Urtheil dahin abgegeben, daßſſchließliche Votum eines Theils der Fraction für Vergnugungsetabliſſements „Schwanefeld auf
die Handlungeweiſe der ägyptiſchen Regierungſdie WPorlage würde dadurch einen um ſo beſſeren ſächſiſchem Grund und Boden, „Gute Born“ auf
eine ungeſetliche war, inſofern als das inter Eindruck machen. Die Lib. Correſp. welche altenburgiſcher Seite zwiſchen dieſen beiden liegt
nationale Finanzcomité allein kompetent war Idfe deutſchfreiſinnige Fractton vertritt, bemerkt die Frankeſche Reſtauration, durch deren Gaf
das Liquidationsgeſetz abzuändern. In Folgen dieſer Aeußerung der N.Zig.: „Die „Nationl zimmer mitten durch die Grenze geht, ſodaß man
dieſes Beſchluſſes werden alle Beamten welche Zeitung iſt der Anſicht, es wäre nützlicher ge ſein Bier gemüthlich in Sachſen oder Altenburg
Gelder an die Regierung, anſtatt an die Schulden weſen, wenn in der geſtrigen Sitzung des Reichs trinken kann. In früherer Zeit durfte ein ſäch
kaſſe zahlten, dieſelben zurückzuerſtatten haben. tages auch eins der Milglieder der deutſchfreiſtſcher Polizeibeamter keinen auf der altenburgiſchen

ſtnnigen Partei, welche der Poſtdampfervorlage] Seite Sitzenden verhaften und umgekehrt Ein
Deutſchland geneigt ſind, das Wort genommen hätte noch intereſſanterer Fall war früher in Hohen

Ünſeres Wiſſens iſt das nur zufäkligſſtein-Ernſtthal nicht unweſentlich, wo an einen
(Ein Winkfür Hofprediger Stöckerſnicht geſchehen.“ Grundſtücke die Grenzen von Sachſen, Schön

und Genoſſen.) Die oberſte Kirchenbehördef (Von ver Weſtküſte Afrikas.) Derſburg-Waldenburg, SchönburgVorder und Hinter
von Reuß j. L hat hinſichtlich der Betheili Kuryer Warſzawski“ veröffentlicht ein Schreiben Glachau aneinander ſtießen, Bei einer etwa v
gung der Geiſtlichen an der Politikſbes Antonio Borges Siloa, Direktor der Miſſtons kommenden Verhaftung mußten Beamte aller vier
eine längere Verfügung erlaſſen, der wir Folgendes ſchule in Santa Jſabek de Fernando Po in Gerichtsbarkeiten zugegen ſein, ſonſt konnte der
entnehmen Der Geiſtliche iſt nicht legitimirt, Weſtafrika, wonach der polniſche Afrika Delinquent ruhig von Nachbargrundſtück aus der
als politiſcher Agitator zu handeln z. B. imſfreiſende S. Rogozinski die von Dr. Ankunſt der Rächer des Geſehes entzegenſe n
Lande herumzureiſen, um für eine politiſche Partei Nachtigal beabſichtigte Annexion des Kamerun t Jn Poſſendorf (Kreis Dresden) wur
Propaganda zu machen und für den Candidaten Gebirges und der Küſte zwiſchen Viktoria und der Kirchthurm abgetragen und ſoll derſelbe W
derſelben Stimmen zu ſammeln. Er ſteht im Kolobao durch ſeinen Einfluß bei den eingebornen einen vollſtändig eiſernen erſetzt werden.
Dienſt der Kirche und folglich darf er ſich nicht Häuptlingen vereitelt und die gedachten Gebets Koſten ſind vorläufig auf 34000 Mk. feftgeſett
in den Dienſt einer politiſchen Partei begeben. theile dem engliſchen Protektorate unterſtellt hat. worden.

ungariſchen Monarchie. Aehnliches haben be

Die ſächſtſchaltenburgiſche Grenze läuft zwiſchen
welche von ſolchen Perſonen verwendet werden, gegen die Bewilligung ſind, nicht zur BeeinfluſſunggLangenleubaNiederhain und Langen

„Beſitzungen im Auslande“ in den Kellet.
Macht ſte dann Butter aus dieſer Milch, ſo hat



reich 1n n gefer Keller 3. Aug. Piteschker, Tiefer Keller 3.
gen an n Rauchtiſche Notenmappen, Eckeonſolen, Staubtuchkaſten,
Weihe erſülnſ Salontiſche, Notenetagsren, Wandeonſolen, Zahnbürſten

W Foilettentiſche, Sücheretagéèren, Kleiderhalter, halter,
v u n. hl Engeltiſche, Papierkörbe, Gardervbehalter, Schwammhalter,
tn in Stockſtänder, Eigarrenſchränke, Handtuchhalter, Wandfeuerzeuge,
n n Aue d Blumentopf Pfeifenbretter, chlüſſelhalter, Kalender,

de ſtander, Pfeifenconſolen, Wandmappen, Fruchtſchalen,
t ldiſt n Notenſtänder, ckbretter, Bürſtenkaſten, Schreibzeuge,

den M Rauchſervice, Tabakkaſten, Bürſtenbretter, Kartenpreſſenſuete gan h Knaulbecher, Krümelſchippchen, Markenkäſtchen, u. ſ. w.
m Wuth Federwiſche, Krümelbürſten, Vrotteller,

Alle Segenſtände eignen ſich zum Anbringen von Stickereien

Du jle passendes Weihnachtsgeschenk!
Schweſter der Nähmaſchine

(neueſte Erſindung).
Dieſe Maſchine erſetzt die Handarbeit der Wäſcherinnen, leiſtet bei verminderter

Kraftanſtrengung das Suer erſpart Feuerung und Seife, ſchont die Wäſche und
enwärtſ. Ah d
ingen Reg ha

i ſetzt jede on jeden Standes, ſelbſt Kinder, in die Lage, die gröbſte, ſchmutzigſte, aberniß. Er et n auch feinſte Wäſche zu eigenem Vergnügen ſelbſt zu waſchen!
die deutſheöferneſ hl n t S Wringinaſchinen, ſowie Handwäſche-Rollen auf Lager.

F. Graceh., Halle as.,
Thüringer Vahnhof.

Werden auch auf Theilzahlung abgegeben. SOhige Maſchinen in Thätigtett zu ſehen in Riſchgarten, Zeerſeburg.

Meine Honigkuchen Niederlage
bendet ſich auch in dieſem Jahre wieder vom I. Dezbr. ab in der Breiteſtraße
Nr. 22 und empfehle ich ſolche der geneigten Beachtung des verehrl. Publikums

Rabatt auf 3 Mk. 1 Mk. 50 Pf.
Schon auf 50 Pf. für 25 Pf. Zugabe.

Vaumconfekt in großer Auswahl billig und ſchön.
Hochachtungsvoll

Kipzigerſtraße 71, P. aeil, gr. Ulrichsſtraße 27,
Halle aS.

in Schaukel-, Räclerpferce und Gabriolet,
n gtößtes Lager am Platze, empfiehlt G. Körner.
e Auch werden ſelbige zur Reparatur und zum Aufputzen angenommen.

inhngſt Cotthardtsstr. 33. Wilhelm Wolf, Gotthardtsstr. 38.
fach vor, di n

t und an Billigſte Quelle für wollene Strümpfe, Handschuhe, echte Iuxem-c wo dkdlt e 4 5wen n bürger Gesundheitejgcken, Jagdwesten, Shawitücher, Chemi-
Settes, Shlipse etc,
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Schnittbohnen,
prima Magdeburg. Sauerkohl,
weiße Vohnen,
geſchälte Erbſen,
Linſen

r Hermann Rahbe.
Feinſtes Völlberger

Weizenmehl
von anerkannt vorzüglichſter Backfähigkeit empfiehlt
zu billigſten Preiſen

Otto Weiehmanmn.
Nr. 1160.

Directe
PoſtDampfſchiffahrt

Hamburg- Amerika
Nach New Vork jeden

Mittwoch u. Sonntag
mit Deutſchen Dampfſchiffen der

Hawhurg-Amerſhanisohen e

Facketfalrt-Aotien-Geögellsohatt

G August Bolten, Hamburg. v
Auskunft u. Ueberfahrts Verträge dei:

F. A. Laue in Weißenfels.

Carl Adam
empfiehlt

tünkisehes Pflaumenmus,
Preiselbeeren,
Schnitthohnen,
Salzhutter, Wangarinbutten,

gukkochende Hülſenfrüchte

grüne Erbſen,
geſchälte Erbſen,
Vietoria-Erbſen,
weiße BVohnen,
Linſen.

Extra feineIycerin-Abfall-Seife
frei von jeder Schärfe, Pack, à 3 St. 40 Pfg
empfiehlt Franz Wirth

friſchen Heedorſch

n E. Wolff.Veſtes Völlberger
neenpfeht Carl Adam,
Orts Verſammlung

deFabrik und Handarbeiter
Sonntag den 7. Dezbr. nachmittags 4 Uhvw,

Dammſtraße Nr. 14.
Der Ausſchuß

Krankenkaſſe „Kuguſta
Honnkag den 7. Dezbr. nachmittags 3 Ahr,

außerordentliche
Generalverſammlung

im Rathskellersaale.
Tagesordnung Statuten Aenderung.

In Anbetracht der Wichtigkeit der zu faſſenden Beſchlüſſe
wird um zahlreiches Erſcheinen der Mitglieder gebeten

Der Vorſtand.

Reſtaurant Otto Falke,
Neumarkt 36.

Sonnabend den 6. d. M. Schlachtefeſt, früh 9 Uhr
Wellfleiſch, abends Brat und friſche Wurſt.

Café Nürnberger.

c

t al dnn Ich mache ein hochgeehrtes Publikum von Merſeburg und Umgegend
ſt ſ. A. auf mein großes Lager von

tſſch aus den

Halleſchen Pfeſferkuchen
n a ufmerkſam. Gleichzeitig bemerke ich noch, daß ich ſchon bei Entnahme von
t ab iſt 50 Pf. für 25 Pf. zu gebe. Achtungsvoll

ſag Wilhelm Wſn n ſn Breiteſtraße 21. 1 elm Crnevr.
in de en

Straße n

n n Pas illußkrirte 99Boden

e „„AA M I R II Ahin d

en e amnennn Si w S a Seen v m S Poſhaſenrenften und S dung, ganzjun u 20. 5 10n m jeden Mo halbjahrignwehtl n z nates. e a en von Die mit e e von der Preſſe und demblikum aufgenommene un ts ren hn d S. Jahrgang getretene
tehen n 7 66illuſtrirte Seitſchrift: „Amrrikn

t u Z e e ngen aus dem Solatigew ee e et h e rer t r en e und in keineme e9 9 m ernm werden an etn m 4 Prrausgeber: Otto Maaß in Zwien, Wallßſihgaſe 10.

an n e zauf z S S e Freitag Schlachtefeſt.



Mit dem 30. November beginnk mein
großer

eihnachts-Ansverkan
in dem einen Poſten zurückgeſetzter Kleiderſtoffe meinen geehrten Kunden

zu ungewöhnlich billigen Preiſen anbiete.

L 1 1 1 n n alſtnDer Ausverkauf enthält eine reichhaltige Auswahl vorzüglicher
Stoffe von 50 Pfg. pr. Mtr. an und bietet daher Gelegenheit zu
äußerſt vortheilhaften Weihnachtseinkäufen. m

oft
uJ. uS ſehr V Rn da

m 9Weihnachts- Ausverkauf.
Am I. Dezember beginnt wie alljährlich mein Ausverkauf von zurück- d

gesetzten Kleiderstoſfen, der auch in diesem Jahre Gelegenheit zu besonders
Vortheilhaften Einkäufen bietet.

Gleichzeitig empfehle ich mein grosses Lager in den neusten Kleiderstoffen,
Wintermänteln, Jupons, Teppichen, Bett- und Pult-Vorlagen, Gardinen, Meublestoffen,
Tischdecken, Buckskins, Reisedecken, Herren- und Damentüchern und vielen andern
Artikeln, die sich sehr gut zu Weihnachtsgeschenken eignen

Preise fest und billig.
Otto franke,

vormals Moritz Seidel,
Burgstrasse S.

Um rechtzeitige Einſendung aller in meinem Fach vorkommendenStckerei arbeiten mache beſtens aufmerkſam. Freitag e uyr, Monatster
Achtungsvoll verſammlung in der Kaiſer-Hall e

G. n äh Fattler und Tapezierer, h eGotthardtsſtraße Nr. 3. unbe eth Geſaug-Aerein.Freitag 7 Uhr im Saale der Kaiſerhalle erſte Proben

4 er
n

m
e wllt

e iTagesordnung: Stiſtungsfeſt, Wahl der Kaſſen 9

Der Vorstand.

fur Chor und Orcheſter (Aufführung den 16. Dezemher)

u d
d.
h
W 91

t

W

D nAm c i o Sw S e kann e rigert, Aaſhn ns elsgä ſtMontag den S. Dezbr. er. vormittags von 9 Uhr an, Zelgſeete e v
e 3. 3 z uverſteigere ich in der Bichter ſchen Kohlenſteinpreßſabrik hierſelbſt, e t ehe e

Kraukſtraße 5a, zwangsweiſe: e e e eben Polzarbeiter, g„circa 342000 Stück Pressohlensteine, circa 90 t balerade Seſchäftis ans net Dits a en
„860 Stück kieferne Bohlen, 1 Partie Bauholz, Latten und Ein kräftiges We o en e m

r t r he „Stollen, 1 Handwagen, I Schreibpult, 1 Tiſch und 3 Stühle Ein Burſche von 16 bis 17 Jahren S e an
öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung. vurſche geſucht en e

88 4 x Eine Perſon in den vreißiger Jahren wir inMerſeburg, den 3. Dezember 1884. ne e d r5 t t i on d. Bl.Faerchmnte, Gerichteévollzieher. n er bin et c n

9 ktonskoſten abzu i20000000000000000060000000000000 e e e ehe
Hierzu eine Brilagge.



Am Montag Morgen wurde von dem Feldhüter MRaſſon ein Menſch ans einem in Halle

ſche Flur ſtehenden Strohdiemen geholt, der
mit Waffenrock, Jnfanteriemütze und Civilhoſe
bekleidet war. Zur Wache gebracht gab der Be
lrefſende an daß er Otto Krauſe heiße, aus
Teutſchenthal gebürtig und ſeit 8 Tagen von der
7. Kompagnie des Magdeburgiſchen Infanterie
Regiments Nr. 27, bei welcher er ſeit vorigem S
Herbſti gebient, entwichen ſei.
wurde dent Militär Kominando zur weiteren Ber
anlaſſung übergeben

Am Morgen des letzeren Tages vermißte man die zeit von unſern geſiederten Lieblingen umſchwärmt

e v e Nottrodt daſelbſt als n a ſich von v e dieſes Unter
n e von ihren Gefreundinnen auf dem Kirchwege nehmens überzeugen will der lenke ſeine Schrittem d en e e d erwartet wurde. Beim Nachſuchen fand n e nur einigemale uber die rege unterhalb

eben dem Manne des Ouſhent Knte in ten Kleidung der Vermißten im Ziegenſtalle und ver des Altenburger Dammes er wird dort eine große
Mund tam und ihm die Bage gufetg, ſe das ſchiedene Blüutſpuren ſowohl an einem Rechen als Anzahl unſerer heimiſchen Singvögel vorſinden,
er ärztliche Behandlung annehmen mußte Ein auch vor der Thür letztere mit Dünger und Stroh die ſich trotz Eis und Schnee vergnügt auf den
dent Mann geriet in einer Zucerſabrtt v re Anläßlich deſſen vermuthete die Orts kahlen Zweigen ſchaukeln. Da Hert N. das er
Roßleben unter einen Heizer- Kohlenwagen nd behörde ein Verbrechen, und da allgemein be forderliche Fulter nicht aus eigenen Mitteln zu
wurde überfahren, ſo daß er auf der Stelle todt hauptet wird, däß die Verinißte in ſeht unglück beſchaffen vermag, hierzu vielmehr mildherzige

van e S gelebt i ſo der Verdacht S e be Man müß, ſo ſei verihren Ehemann. Bei den deshalb vorgenommenen Fürſorge dieſes braven Mannes füt die kleinenen Denn Tr de l ernſte S eebechtungen erregte es Verdacht, daß Nottrodt, Geſchöpfe hiermit ein wenig das Wort geredet.
di Janert die Leiche des Rentiers Oeſemann n ſein Bruder am 30. November früh einen Der vorgeſtrigen ſtrengen Kälte iſt ein völli
im Dorfe Groß Garz bei Seehauſen wieder aufen augeſammelten Kehricht in die Miſtgrube ger Witterungsum ſchlag gefolgt. Schon
ausgegraben. Oeſemann wohnte früher in arrten, und es wurde deshalb am Nachmittag von abends 10 Uhr an verfolgte das Queckſtlber
den n ſt n ch den Tode ſeine Vaters und ne Unterſuchung derſelben vorgenommen, doch eine aufſteigende Tendenz und zeigte Mittwoch
Verkagf ſeines Bauernhofes mit ſeiner Stiefmutter et gebens Endlich fand man die Leiche der früh 8 Uhr 1 Grad Warme, die ſich im Laufe
ch Gr Garg gezogen. woſelbfe er im Som mer Attrodt ſchen Ehefrau etwa 20 Schritte davon des geſtrigen Tages bis auf 2 Grad über Null
vbelch Miers g 9 t Perſtorbene ſol dem Truntke n dem kleinen Garten, 1 Meter unter der Erde, ſteigerte. Ein ſanfter Regen leitete ſodann voll

ergeben eweſen ſein und wiederholt zu ſeinen Be mit e ne efunnte äußert haben, daß er Wohl einemal Ztg. berichtet iſt Nottrodt ſofort verhaftet Dros der herrſchenden Glätte und unge
9 worden und ſoll die That bereits eingeſtanden achtet der Warnüngen eines biederen Handwerks

plötzlich eines unnatürlichen Todes ſterben werde. haben, obglei ſei ernP e gleich er zuvor hartnäckig behauptet, daß meiſters, der überdies noch mit Grobheiten belohnta e e r e i wurde, unternahm es am Dienſtag Abend derer nicht wiſſe, wo ſeine Frau geblieben ſei.e dere ein a ne n Beide Eheleute Waren ſeit 8 Merten atte e eines Kremperwaägens vom
h e An rabun ver Liche urke karte Mann iſt 27, die Frau 19 Jahr alt. Eifer Tiefenkeller den ſteilen Weg nach der Oelgrube
in. O x ß ch bereits n cranden echt ſoll das Motiv dieſes gräßlichen Mordes ſein. hinabzufahren Wie jeder halbwegs verſtaändige

Die Frau ſo zug Der am vorigen Donnerstag, den 27. Nov. Menſch vorausſehen konnte, vermochten die Pferde
haben daß ſte, um ihrem Stiefſohne den Genuß Uhr von Hof nach Leipzig abgelaſſene en Wagen auf. der abſchüſſtgen Bahn ſche zu
des Branntweins zu verleiden, denſelben öfter Schnellzug kam um 3 Uhr nachts nach Hof halten und ſo rannte derſelbe mit voller Wu

Schnellzug kam um he e e mee n zurück weil die Bahnſtrecke zwiſchen Halteſtelle gegen das Kürzeſſche Haus ws die Deichſel ſich
Eich GutenfürſtFeilitſch und Reuth ſo arg eingeſchneit tief in die Mauer einbohrte. Zum Glück kamen

r Wie die H. Ztg. meldet, wurden dieſer Tagen r tot r Ver v trotz die Pferde bei dieſer Jrrfahrt unbeſchävigt davon.
e b Angene in eiten (Lieler und energiſcher Verſuche unmöglich waren t ehe h e mittel 2 re d auf net vürchgängig. Aus den Kreiſen Ouerfurt und Alexſeburg.

Schiff auf der Elbe nach England transportirt. ne De re 89 e arg h Am Montag wurden bei einer in der Flur
Die einheimiſchen Füchſe ſind in England faſt Richtung von Reichenbach un faſt e Neukirchen abgehaltenen Treiblagd 392 Haſen
glänzlich ausgerottet und es wurden bis jeſt, um omnmente Perſonenzug hatte ſich v a er legt. Tage darauf. fand eine ſolche auf La ch
es Jahdvergnügen nicht Anzubüßen. Khrlich Shneclawinen ſo ſt geſehen de er ad ter Flur ſtatt welche die ſatihe Zahl von
große Mengen fremder Füchſe aus Böhmen und noch rückwarts on plr u J n 334 Stück Haſen ergab Ferner ſind in Enne
Weſtphalen eingeführt. Die Sendung aus Böhmen er Dampfkraft zerriſſen die Je da d Hoſen gehe Ton ver per Freien

zu hoſſen en.erfolgte verſuchsweiſe auf Beſtellung eines eng ſammengekoppelten Waggons und die Maſchine rn S rohe eD e
liſchen GutsbeſitzersJ vers. entgleiſte noch zu guter Leht. Hundert Arbeiter Stadt im Beſte ven reits ſeit vier Wochen wurden in ver ihurden unverzüglich herangebracht, ſte arbetteten und Wanne i er beg e mee e
ſchiedenen Ortſchaften des Salzwedeler Kreiſes R ir Diebſtäpt n die ganze Nacht unker Litung eines Jngentenrs, Commune größer als die Einnahmen iiebſtähle ausgeführt, ohne daß es gelang, des doch ohne nennenswerthes Reſultat, ſo daß am Folge vor daß vom 1. rn Kmentt

egenſetn el Thäters habhaft zu werden. Da fanden kürzlich re tde Landleute in der von der Schulenburgſchen Forſt Freitag o terte Hundert Aen dirch Extra hahres an die 100 Prozent welche wir ſeit
zug dahin befördert wurden, denen es gelang, die längeren Jahren zur Klaſſenſteuer haben

prei eine Höhle, vor der einige geſchlachtete Gänſe
Wismar etwa 150 m vom Communicationswege S

Strecke bis nachmittags 5 Uhr frei zu machen. len müDie Lage der Paſſagiere war verzweifelt. Auch gen müſſen un wwaltett 25 Prozent er
z s ht werden. Seit Sonntag giebt eine Schaut hingen. Sofort wurden der Forſter und der die Strecke Jlmenau-Gehren war vom Freita r gert

r ehe Gensdarm von dem Funde in Kenntniß geſetzt. eergeſelt oft unter Direction des Hrn.a s ß gefebt. is Sonnabend Nachinitiag durch den im Schnee Schmidt hier Vorſtellungen Dies bringt ne
Auftſe nn Dieſe begaben ſich bewaffnet mit den Leuten zur inſörmtAuf Sedan Hbhie und ſanden derte einen Menſchen der abenen und entgleiſten Zug geſperrt. Abwechſelung in das einſörmige hieſtge Leben und

iſt zu wünſchen, daß die Leiſtungen dieſer Künſtlergerade damit beſchäftigt war, eine Gans zu ir rupfen. Die ch en in zwei Abtheilungen vokalnachrichten. truppe beim Publikum auch Anerkennung finden
u getheilte Höhle war recht wohnlich eingerichtet Merſeburg, den 4. Dezember 1884 D. In Lützkendorf iſt die Kohlengrube des
ſt un ünd mit geſtohlenen Lebensmitteln wohl verſehen. Eine der älteſten hieſtgen Geſellſchaften, der Gutosbeſtzers Hünborf, wie auch die infolge Con

e Der Waldmenſch wurde ſofort feſtgenommen und. Geſangverein „Liedertäfel“, beging am Diens Lurſes des früheren Beſtsers ſchon ſeit einer Reihe
in das Amtsgerichtogefangniß nach Beetendorfſtag Abend im Tivoli“ das Feſt ſeines 40, von Jahren außer Betrieb geſetzte des Steigers

e ansportirt. Nach der H. Ztg. nennt ſich derſtährigen Beſtehens Außer den Mitgliedern Hefe von einer Unternehmer Geſellſchaft ange
We Verhaftete Memming und will in Quedlinburg hatte ſich hierzu eine überaus große Zahl gekauft worden. Wie man hört ſollen auf beiden
Ach geboren ſein. Derſelbe war erſt am 23. Oktober ladener Gäſte in den ſchön geſchmückten Räumen Oruben Briquettes und. Raßpreßſteine fabrizirt
z l J. aus der Strafanſtalt in Lchtenſtein ent eingefunden, die mitſammt dem reichen Damen werden.
e

gel laſſen. ſlor der Feier einen gänz beſonderen Glanz ver eguten t Vergangenen Sonnabend ſchlachtete der Käſerliehen. Der Bedeutung des Tages entſprechend Kus Hr. S Overzier's Wetter Prognoſe
Kühne in Zſchortau (Kreis Delitzſch) zwei hatte der Verein ein vorzüglich gewähltes Programm Verlag der ger Sieg in Köln.
von ihm ſelbſt gemäſtete Schweine, welche auch aufgeſtellt, das von den gut geſchulten muſikaliſchen (Nachdruck verboten

n e einem Stalle geſtanden hatten. Von beiden Kräften, über welche derſelbe bekanntlich verfügt, d z h e Bei im Südwesten ſteigen

on roh i iſchli i em Luftdruck wird di ze Sueh chweinen war bereits zuſammen das Wellfleiſch. in wahrhaft künſtleriſcher Vollendüng durchgeführt ſrihrene Auftlarn m erete langſam abnehmen
gekocht und das Bratwurſifleiſch gehackt, als der wurde. Der den zweiten Theil des Abends ziemlich heiter, abwechſelnd net n nen
Sleiſchbeſchauer Herr Richter mit der Meldunglbildende Ball nahm um 11 Uhr ſeinen Anfang mittags und einige Zeit nachmittags, Neigung zu Morgen

el

Beilage zu Nr. 240 des Merſeburger Correſpondent vom 4. Dezember 1884
Provinz und Umgegend kam daß ſich in dem einen Schweine Drichinen und hielt die Feſtgenoſſen bis in die ſpäterenP 5 ges zum Theil ſchon verkapſelt, vorgefunden hätten Nächtſtunden in ſchönſten Härmonie zuſammen.

Der Betreffende cherchau an der Elbe ein Mord verübt worden. [zahlretche Futterpläge, die zu eder Tage



Der hieſige Köche

und Abendroth. Temperatur tagsüber für den Dezember
noch mäßig, ein mäßig kalt, ſtellenweiſe ſchon mit Reif
oder leichten Nachtfröſten, örtlich Schnee, beſonders nachts M
Wind nach Norden und Rordoſten zu zeitweiſe noch lebhaft.

6. Dezember. Sonnabend Kälter bei im Weſten
und Südwesten ſteigendem Luftdruck. Vielfach ziemlich
heiter mit Morgen und Abendroth.
weiſe zerſtreut bewölkt, beſonders
Zeit abends

windig, beſonders nach Norden zu.

Abwechſelnd ſtrich
mittags und einige

Tagestemperatur fallend, nachts mäß g
kalt vielfach mit leichten Nachtfröſten. Abends vielfach

Das

Provinz

jenigen

(ſehr ernſtt
aus ver

daß von jetzt ab Poſt

Eiſenbahn, Poſt, Telegraphen.
Reichspoſtamt hat die Poſtanſtalten benachrichtigt

packete nach den italieniſchen
Catanzaro, Reggio, Calabria wieder

angenommen werden können,
en Coſenza,

Packete, welche alte,

a S nach Sicilien,Vermiſchtes. Pagercivertehr
Gon der geſtrandeten „Undine“) dürfte geſchloſſen.

r der weitaus größte Theil des werthvollen Jnven
ta ums geborgen ſein. Der Transportdampfer „Eider
verließ, wie

über Bord geworfen
mit Matratzen und Decken,
den vier Böten des Schiffes c.
volle Ladung hatte, iſt doch,
großer Theil nachgeblieben,

eine Menge

Amtsav.“ ſchreibt ferner „Undine n
circa 150 Mann ſtarke Beſatzung und war zu einer ſechs
Monate dauernden Fahrt ausgeruſtet.

Kleidungsſtücke verſchiedener Art zur Verſteigerung. Die
mit der „Eider“ heimgeſandten Kanonen repräſentiren,
dem Vernehmen nach, jede einen Werth von ungefähr
15000 Reichsmark. Während die Bergungsmannſchaft
25 pCt. von dem übrigen Bergegut erhält, wird dagegen
der Bergelohn für die Kanonen von den deutſchen Marine
behörden feſtgeſtellt. Von der Offiziersmeſſe am Bord
der „Undine“ hat Conſul Bendixen in Thiſted eine ſchöne
und werthvolle BronceTafeluhr mit Jnſchrift zum Ge
ſchenk erhalten. Der Nächſtcommandirende auf der
z Undine“, Kapitänlieutenant Alltag, hat dem Zollaſſiſtenten
Nielſen in Agger, bei dem er einige Tage nach der
Strandung wohnte, ebenfalls eine BronceTafeluhr, ſo
wie ein Photogrammalbum zugeſchickt.

Einen Feldzug gegen die dramatiſchen
Dichter) haben in Jtalien eben die Kellner er
öffnet. Aus Turin wird der „W. Pr.“ geſchrieben:

und Kellnerverein veranſtaltete vor
einigen Tagen ein Meeting, zu welchem an die Kellner
Genoſſenſchaften von ganz Jtalien Einladungen erlaſſen
worden waren. Nachdem verſchiedene brennende Standes
fragen zur Erörterung gebracht worden waren, bat der
Vorſtand der Kellner Genoſſenſchaft zu Bologna um's
Wort und hielt folgende intereſſante Rede: „Meine Herren
rief er, „ich habe Jhnen einen ſehr ernſten, die Standes
ehre der geſammten Kellnerſchaft betreffenden Vorſchlag
Zu machen. (Zuſtimmung.) Es handelt ſich um eine

tellungnahme gegen die moderne dramatiſche Literatur
en welche den Kellner zum Zielobjekt von allerlei
chlechten Witzen gemacht hat. (Sewegung.) Es giebt

khatſächlich eine Menge von Stücken, zumeiſt ſind es
Machwerke, Poſſen ec, in welchen der Kellner eine lächer
liche Rolle ſpielt und entweder als Dummkopf oder als
Betrüger der öffentlichen Verachtung preisgegeben wird
Entrüſtung. Eine Stimme: Oho!) Ja bitte, da giebt's
kein Oho! (Laärm.) Es iſt ſo, wie ich ſage! (Mit er
höhter Stimme Jch bitte, Zahlen (mehrere
Herren verlaſſen eilig die Sitze.) Sie mißverſtehen mich,
meine Herren, bleiben ſie nur ſitzen, verehrte Collegen

ch meinte, Zahlen beweiſen Ich kann Jhnen mehr
als 100 Stücke nennen, in denen der Kellner in gradezu
ſkandalöſer Weiſe dargeſtellt wird. Es iſt faſt, als ob
der Kellner der Nachſolger des veralteten dummpfiffigen
Dieners und des les gloriosus im Drama werden
ſollte! Das darfen wir uns nicht gefallen laſſen (Bravo
Der Kellner ſoll nicht mehr von der Bühne herab in den
Augen der Menſchen herabgeſetzt werden Der Kellner
ſoll nicht mehr vor einem Parterre von Gäſten doppelte
Kreide führen, ſelber von den Speiſen naſchen oder funf
ig mal klingein laſſen, vis er ſchläfrig herbeiwankt!

So iſt es!) Der Kellner ſoll überhaupt ganz vom
pertoire verſchwinden, wenn man ihn nicht anders zu

behandeln verſteht! Deshalb, meine Herren, ſtelle ich den
Antrag, daß wir an ſämmtliche dramatiſche Sudeltöche
eine Eingabe richten, in der wir mehr Reſpekt vor unſerer
Standesehre verlangen (Redner wird von allen Seiten
beglückwünſcht) Thatſächlich wurde an den Verband
er dramatiſchen Autoren in Paris eine umfangreiche,

mit u Hunderten von Unterſchriften ſignirte Petition
gerichtet.

Deutſches Gold.) Das „Kreuzn. Tagebl.“
meldet: Jn dem Guldenbache bei Stromberg und einigen
Bächen der Moſelgegend iſt wiederholt gediegenes Gold
gefunden worden. Wie der Name Guldenbach andeutet,
muß die Goldführung dieſes Baches ſchon in alter Zeit
bekannt geweſen ſein. Das Gold kommt nicht als feiner
Sand oder Staub, ſondern in ziemlich großen Stücken
vor, welche äußerlich geſchiebeartig abgeſchliffen ſind

Aus der ärztlichen Praxis.) Doktor (ſehr
ärgerlich) Warum laſſen Sie mich denn frühmorgens
um fünf Uhr rufen Sie ſehen ja ganz wohl aus,
gnädige Frau Frau Commerzienrath „Ach, beſter

„Thiſt. Amtsav.“ meldet, am Montag Nach
mittag Krik mit den für die Marine noch verwendbaren
Gegenſtänden des Bergungsgutes, nämlich den ſechs
Kanonen des Schiffes, den Granaten das Pulver mußte

werden ſämmtlichen Hängekojen
einigen unbeſchädigten Segeln,

Obgleich die „Eider“
ſagt das Blatt, noch ein

welcher am 8. d. M. inöffentlicher Auction verkauft werden ſoll. Namentlich iſt
von dem für die Mannſchaft und die Offiziers

meſſe beſtimmt geweſenen Proviant vorhanden. „Thiſt.
hatte bekanntlich eine

Außer dem Proviant,
darunter verſchiedene Weine, kommen circa 8000 Stück

tiſchen
Haus

tauſchen.

Als Weihna
eignen ſich ganz
Jahrgänge (auch

zgedrucktes Kränzchen
Hausfrauen ihre Erfahrungen ber

Es wird Niemand bereue
tiſche Blatt angeſchafft zu haben.
vierteljährli
Poſtanſtalte

Literatur.
chtsgeſchenk für fleißige Hausfrauen
beſonders die beiden prachtvoll gebundenen
einzeln à 6 Mk. zu beziehen) des prak

Wochenblattes für Hausfrauen
Dieſes Blatt wurde

genannt,

hinunter Schrecklich! Was verſchreiben Sie mir 2“ Doktor
jaft). Wenn Sie wirklich glauben,
ſchluckt zu haben, ſo müſſen Sie

nehmen. Ein anderes Mittel giebt es nicht. Adieu!“

jedoch mit Ausnahme der
ungewaſchene Kleider, ge

bis auf Weiteres noch gänzlich aus

eine junge
eine Katze ein

„Fürs
ſeiner Eigenheit wegen ein

indem hier küchtige
häusliche Dinge aus

n dieſes wirklich prak
Man kann es auch

ch zum Preiſe von einer Mark durch alle
n und Buchhandlungen beziehen.

Anſtändige Schlafſtelle offen e
teinſtraße Nr.Die erſte Etage, beſtehend aus 5 heizbaren i

Küche, Speiſekammer und allem Zubehsr, iſt von Feht ab
zit vermiethen und 1. April 1885 zu beziehen

Wo ſagt die Exped. d. Bl.
Tvindenſtraße 10 iſt die erſte tag wieſenund en ichen e e er be

Geſucht wird ſogleich zu beziehen ein Logis vonStube, Kammer, Küche und Breher e wen en
Lumpen und Stoffreſte enthalten. e eſſen unter 4- in der Expedition dieſes

Sardinien und der Jnſel Elba bleibt der Blattes erbeten.

Mache hierd kſam, daß ich doner u a e e r
zu 5 und 6 Mk., feine Kapottenbillig und vitte um Berückſichtigung. ſehr

E. Liege, a. d. Geiſel.
Zur Uebernahme von

geſchlachteter Schweine, ſowie zur

mikroskopiſchen Unterſuchung
darf um Aufträge

Wei
162 Mk.

151 Mk.

Mk.

Börſfen-Bericht.Leipzig, 2. Dezember 1884.
zen pr. 1000 Ko. netto loco hieſiger 150 bis

bz. u. Bf., fremder
Still. Roggen pr. 1000 Ko netto loco hieſiger 147 bis

bz. Ruhig. Gerſte per 1000 Ko netto loco
hieſige 140—160 Mk. bz., feinſte
pr. 1000 Ko. netto loco 130 185
1000 Ko. netto loco Donau
amerikaniſcher 138 Mk. bz. R

u. Bf-
pr.

135- 138 Mk. bz. u. Bf.,
aps pr. 1000 Ko. netto loco

nominell. Rapskuchen per 100 Ko. netto
loco 12,50 Mk. bz.
netto loco 52,00 Mk. bz.,
Bf. Matt. Spiritus pr. 10000 LiterProcent ohne
Faß loco 43,00 Mk. Gd. Matter.

142 175 Mk. bz. u. Bf.

über Notiz. Hafer
Mk. bz. Mais pr.

Rüböl pr. 100 Ko.
Dezember Januar 52 Mk.

Meteorologische Station Merseborg.

theiligten

Bekanntmachung.
vinzialReglements vom
Pferde und Rindvie

Merſeburg,

2./12. Abds. 8Uhr. 3./12. Mrgs. 8 V

ßarometerstand 758 755Therm. Celsius 10 c 1Keaumur 8 60,8Kel. Feuchtigkeit 59,6 79,1Bewölkung S 8Wind N W S.Windstärke 2Therm. minimal 12 Reaum.
Niederschläge mm

Anzeigen.
sür dieſen Theil übernimmt die Redactton dem Pubittum gegen

über keine Verantwortung

Die in Gemäßheit des Pro
7. November 1882 aufgeſtellten

hRegiſter liegen zur Einſicht der Be
im Communalbüreau aus und ſind Anträge

auf Berichtigung der Regiſter binnen 14 Tagen daſelbſt
ſchriftlich oder mündlich zu Protocoll anzubringen

den I. Dezember 1884.
Der Magiſtrat.

40

Verſteigerung.
Sonnabend den 6. Dezember cr.

vormittags
verſteigere ich zwangsweiſe Saalftraßze 13:

Iascehen Gogna c.
Merſeburg, den 1. Dezember 1884.

Tag, GerichtsVollzieher.

10 Uhr,

AerSonnabend den 6. Dezember cr., vorm. 10 Ahr,
verſteigere ich im hieſigen Rathskellerſaale

1 Schreibſecretair mit Kommode,
mit Kommode, 1 Nähmaſchine,
1 Kleiderſchrank.

Merſeburg, den 3. Dezember 1884.
Tauchnitz Gerichtsvollzieher

zwangsweiſe:
I Schreibpult

1 Waſchtiſch und

Unteraltenbur
zu verkaufen.

Zwei kleine Läufſerſchweine zu verkaufen

6 26 ſtehen ein Paar Lanferſchweine

Woeisse Mauer 1.
Zum Soplentkleben iſt Tuch und Double zu ver
kaufen à Pfd. 10 Pf.

Ackermann, Handelsmann,
Unteraltenburg 45.

Ein Läuferſchwein iſt zu verkaufen
Friedrichflraße 9.

Doktor ſch glaube, daß ich heute im Schlaf eine junge
aus verſchluckt habe! Es lief mir ſo was den Schlund

beziehen.

Eine mbblirte Wohnung in der
Straße iſt zu vermiethen und ſo

Wo ſagt die Exped.

F. Unruh, Karlſtraße 5.

Alle Sorten Aepfel
halte zu Weihnachtseinkäufen beſtens empfohlen.

Manck, Neumarkt Nr. 42.
Kufträge für Tanzmuſiken

nimmt gern entgegen

kleine Sixtiſtraße 6.

Wegen
Aufgabe des Ge

verkaufe ich die Waagrenbeſtände meines verſtorbenen
Mannes des Nähmaſchinenhändlers G. Pröhl, beſtehend
in 2 Handwerkmaſchinen, 1 Buttermaſchine Leh
feld u. Lentſch),

Garn, Seide, Nadeln, Oel c. zu und unter dem
Einkaufspreiſe.

c 3 beſtes deutſches FabriſoMänMasetnen,
ſten reiſenE. Hartung, Welerertſb ſtraße 18.

a der Mannesenaeaeeeeeeeeeeees n
adrefſ. Convert an ev. Joſ eph. Juman, Stat. D. NewyorkCity,

0 S Vj m nrépe Virginia,
Meter zu 80 Pfennig, empfiehlt

Adolf Schäfe

3 Handnähmaſchinen zum Einkaufspreiſe. Außerdem

Schmaleſtraße Nr. 23.

riger Garantie zu billig

Eine Karte. An Alle, welche an den Folgen v. Jugendſünden mer

Heilmittel wurdev. ein. Miſſtonair in Südamerika entdeckt Schi

Vorzüglicher reinwollener Ballstoft, 60 em breit,

Zur Anfertigung aller

RKartonnagegrhbeiten
und aller in dies Fach einſchlagenden Pappardeiten
empfiehlt ſich bei billigſter Preisſtellung

ehm am Vorwerk 4.
Damen finden in meiner neuesten Bro

schüre: Geheime Winke“ die
sicheren Mittel (Recepte) gegen Periodenstörungen auch
hartnäckigster Art

Dr. Helmsen, Berlin, Kupfergraben

Cernul Acker
empfiehlt

Nürnberger Exportvier
J. G. Reif 16 Fl. 3 Mk,

Enlmöbacher Exportbier 16
Nüruberger Schankbier 18
Blume des Elſterthales 20 3
Riebeck ſches Lagerbier 24 3

Pilſener Art 24
Se

Nähe der Halleſchen

e auch ſpäter zu
Redaction, Druck und Verlag von Dh. Rößner in Merſeburg

kaufe ebenſo billig wie früher das Pf. Tüohen

Verſicherungen gegen Trichinen

derſelben empfiehlt ſich und bittet bei vorkommendem Ver

Karl Henkelmann sen

ſchäfts

1 Waſchmaſchine, 1 Brennmeaſchine,

nfal
ung

Juſtt
di

d

Indth

n der

u.
du
haben

n d
e

h

e
Awohlet

bin
Wälhen

n h
n Am

ſehen

m
wo
n e




	Merseburger Korrespondent
	1884
	Monat
	Tag
	No. 240.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]
	Beilage zu Nr. 240 des „Merseburger Correspondent“ vom 4. Dezember 1884.
	[Seite 5]
	[Seite 6]







